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1. HEAG Schulpatenschaft erfolgreich beendet 
Staffelstabübergabe an Mornewegschule 

 

Für das Schuljahr 2009/10 war die HEAG Patin der Darmstädter Wilhelm-

Leuschner-Schule. Mit dem Schuljahr endet auch die Schulpatenschaft, 

die für beide Seiten ein voller Erfolg war. Sie bot Schülerinnen und 

Schülern Chancen und Möglichkeiten, die nur durch Unterstützung der 

HEAG realisierbar wurden.  

 

Ein Projekt der Patenschaft war, für die Schülerinnen und Schülern der 

oberen Jahrgänge einen Praktikumsplatz nach ihren Wünschen zu finden. 

Die Praktikanten erhielten Einblicke in den beruflichen Alltag im 

Allgemeinen und konnten sich im Besonderen über ihren späteren 

Ausbildungsberuf informieren – immerhin bietet der Stadtkonzern rund 

350 jungen Menschen einen Ausbildungsplatz.  

 

Auch wurde im Unterricht verstärkt über wirtschaftliche Themen 

gesprochen. Der Vorstand der HEAG, Dr. Klaus-Michael Ahrend und Dr. 

Markus Hoschek, besuchte die Schüler in ihren Klassen und sprach mit 

ihnen über die Stadtwirtschaft. Beide Vorstandsmitglieder waren sehr 

erfreut über die Resonanz. „Es ist toll zu sehen, wie neugierig und 

wissbegierig Jugendliche sind. Wir wollen mit der HEAG-Schulpatenschaft 

einen Beitrag dazu leisten, dass junge Menschen Interesse für die 

kommunale Wirtschaft und Politik entwickeln.“ 

 

Politische Themen der Stadt diskutierten die Schüler mit allen 

Fraktionsvorsitzenden, die nacheinander den Unterricht der Klassen 

besuchten. Volker Käpernick, Rektor der Schule, war sehr erfreut über die 

vielen Besuche und dass die Politiker den Schülerinnen und Schülern 

Rede und Antwort standen. Diese widerlegten durch zahlreiches 

Erscheinen und ihre vielen Fragen, dass Jugendliche sich nicht für Politik 

interessieren. „Unsere Schülerinnen und Schüler haben die Besuche der 
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Fraktionsvorsitzenden intensiv im Unterricht vor– und nachbereitet, denn 

die Gelegenheit, dass sie so direkt und hautnah mit Volksvertretern 

sprechen können, bietet sich ihnen nicht oft. Sie waren aufgeregt und 

sehr begeistert.“, fasst Käpernick diesen Teil der Patenschaft zusammen. 

Auch der kulturelle Bereich wurde bedacht: Die Theater AG der Schule 

durfte an einer Probe im Staatstheater und im Anschluss daran an einer 

Fragestunde mit den Schauspielern des Stücks teilnehmen. 

Insgesamt profitierten ca. 200 Schüler unmittelbar von diesen 

Angeboten. 

 

Neben verschiedenen Sachspenden wurde vor allem der Schulhof 

pausenpädagogisch verschönert. Dort wurden Fußballtore, 

Basketballkörbe und eine Schaukel-Hängematte dauerhaft aufgebaut. 

Davon können alle Schülerinnen und Schüler, auch zukünftig, profitieren 

und während der Pausen toben, spielen und sich auslassen. Der erste 

„Belastungstest“ für die Gerätschaften war die erste Schulolympiade der 

Schule im Juni.  

 

Das Projekt der HEAG Schulpatenschaft geht mit Beginn des neuen 

Schuljahres in die nächste Runde. Dem Aufruf der HEAG, sich um die 

Patenschaft zu bewerben, sind viele Schulen gefolgt; als neue 

Patenschule für das Schuljahr 2010/11 wurde die Mornewegschule 

ausgewählt. Sie ist eine integrierte Gesamtschule und Europaschule, in 

der Schüler von der 1. bis zur 10. Klasse ohne Schulwechsel lernen 

können. Schulleiter der Mornewegschule Knut Gutmann blickt voller 

Vorfreude auf das Patenschaftsjahr. „Mit der HEAG als Patin werden wir 

manche Projekte sicherlich viel leichter umsetzen und durchführen 

können.“ 

 

Möglich wurde die HEAG Schulpatenschaft durch die enge 

Zusammenarbeit der HEAG mit der Wissenschaftsstadt Darmstadt und 

den Unternehmen der Stadtwirtschaft. 


